001300

Crossing Street

Bildbeschreibung!

Eine abstrakte StraBenszene mit Gebauden und Verkehr, die in Bewegung verschwommen sind.

Analyse!)

Diese Fotografie fangt eine dynamische urbane Szene mit einem bewussten Gefiihl von Bewegungs-
unscharfe ein. Die Komposition ist abgewinkelt, was eine desorientierende, aber dennoch faszinierende
Perspektive schafft. Gebaude, erkennbar an ihren markanten architektonischen Merkmalen und un-
terschiedlichen Texturen, ragen in einen lebendigen Himmel aus blauen und weiBen Wolken auf. Die
Bewegung wird durch die verschwommenen Formen von Fahrzeugen auf der StraBe betont, wodurch
das gesamte Bild zu einer Momentaufnahme des fliichtigen urbanen Lebens wird. Die Farbpalette ist
kraftig und verstarkt, was der Szene ein Gefiihl von Surrealismus und Energie verleiht.
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001300 - Crossing Street

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 06/2013 06/2013 08/2013
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7460 px 4240 px 16
Verhéltnis ca. 1.76 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort +48.39747, +9.99544
Titel (Deutsch) StraBe iiberqueren

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      An abstract street scene featuring buildings and traffic blurred in motion.
    
    
      Eine abstrakte Straßenszene mit Gebäuden und Verkehr, die in Bewegung verschwommen sind.
    
    
      This photograph captures a dynamic urban scene with a deliberate sense of motion blur. The composition is angled, creating a disorienting yet intriguing perspective. Buildings, identifiable by their distinct architectural features and differing textures, rise towards a vibrant sky of blue and white clouds. The movement is accentuated by the blurred forms of vehicles on the street, rendering the entire photograph as a snapshot of fleeting urban life. The color palette is bold and enhanced, giving the scene a sense of surrealism and energy.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine dynamische urbane Szene mit einem bewussten Gefühl von Bewegungsunschärfe ein. Die Komposition ist abgewinkelt, was eine desorientierende, aber dennoch faszinierende Perspektive schafft. Gebäude, erkennbar an ihren markanten architektonischen Merkmalen und unterschiedlichen Texturen, ragen in einen lebendigen Himmel aus blauen und weißen Wolken auf. Die Bewegung wird durch die verschwommenen Formen von Fahrzeugen auf der Straße betont, wodurch das gesamte Bild zu einer Momentaufnahme des flüchtigen urbanen Lebens wird. Die Farbpalette ist kräftig und verstärkt, was der Szene ein Gefühl von Surrealismus und Energie verleiht.
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